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Möglichkeiten zur Überbrückung: 

 ZA und Urlaube abbauen 
 Dienstfreistellung (Kosten trägt die Firma) 
 Home-office / Telearbeit falls KV dies zulässt 
 Vereinbarung über Reduktion der Arbeitszeit 
 Einvernehmliche Lösung mit Wiedereinstellungszusage 
 Kündigung Mitarbeiter (sollte weitgehend vermieden werden) 
 Corona-Sonderbetreuungszeit, wenn keine Betreuung in der Schule 

möglich ist: 

o Max. für 3 Wochen möglich 
o Betreuungspflichten für Kinder unter 14 Jahren 
o Übernahme 1/3 der Lohnkosten vom Staat 
o Vereinbarung zwischen AN und AG 

 Corona -Kurzarbeit 

Corona-Kurzarbeitsmodell (Soforthilfe-Kurzarbeit Flex) 

Kurzarbeit ist die vorübergehende Herabsetzung der Normalarbeitszeit und  in Folge des 
Arbeitsentgelts wegen wirtschaftlicher Schwierigkeiten. 

 Beim AMS zu beantragen (400 Mio € im ersten Schritt zugesagt von 
Bundesregierung)…. Mustervereinbarung folgt 

 Gänzliche Freistellung der Arbeitnehmer möglich 
 80 – 90 % des Bruttoentgelt werden vom Staat übernommen 
 Antrag binnen 48 Stunden stellen -> Einzelvertragliche Vereinbarungen mit DN 
 Corona Kurzarbeit: derzeit auf 3 Monate befristet (Verlängerung um weitere 3 Monate 

vorgesehen) 

Voraussetzungen: 

 Zeitguthaben sind zur Gänze sofort zu konsumieren 
 Alter Urlaub ist zur Gänze zu verbrauchen 
 Laufendes Urlaubsjahr: Urlaub bleibt bestehen, außer Krise dauert länger als 3 

Monate an, dann sind mindestens 3 Wochen zu konsumieren. 
 Behalte Frist beträgt unabhängig von der Dauer der Kurzarbeit 1 Monat 
 Arbeitszeit kann bis auf 0 Stunden reduziert werden. Möglichkeit zur Änderung wenn 

man binnen 5 Tage die Sozialpartner informiert. 
 Bei Urlaub und Krankenständen während der Kurzarbeit gebührt dem Arbeitnehmer 

wie bisher das volle Entgelt (wie vor Kurzarbeit) 
 Sozialversicherungsbeiträge sind auf Basis des Entgelts wie vor Kurzarbeit zu leisten. 

a. Die Sozialversicherungsbeiträge werden ab dem 1. Monat vom Bund 
übernommen 

 Die Erlaubnis Überstunden zu leisten kann in der Grundvereinbarung festgelegt 
werden 
 

Vorteil für Dienstnehmer: 
 Netto bei Arbeitslosigkeit liegt bei ca. 55 – 60 % des Entgelts 
 Netto bei Corona Kurzarbeit: AMS zahlt Arbeitslosengeld + einen Zuschlag an DN 
 
 Refundierung von AMS: 
 80% …. Brutto über 2.700 € (Entgelt über halbe Höchstbemessungsgrundlage) 
 85 % ….bis 2.690 € Brutto ( Entgelt halbe Höchstbemessungsgrundlage) 
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 90 % …. Bis 1.700 € Brutto 
 
Nachteil für Unternehmer: 
 Für Unternehmen bleibt ein kleiner Restbetrag bei den Kosten 
 Arbeitgeber darf während Kurzarbeit kein Dienstverhältnis kündigen 
 
Notwendige Schritte: 

1. Informationen einholen bei AMS / WKO oder Gewerkschaft 
2. Vereinbarung abschließen 

a. „Sozialpartnervereinbarung – Einzelvereinbarung“  noch ohne Unterschrift der 
Sozialpartner 

b. AMS Antragsformular Corona 
c. Begründung über wirtschaftliche Schwierigkeiten (Verweis auf Corona und 

Folgemaßnahmen). Hier reicht jedenfalls eine kurze Begründung 
3. Übermittlung dieser Dokumente durch den Arbeitgeber an das AMS (via eAMS-Konto 

oder per E-Mail 
4. Rückmeldung AMS an Unternehmen über Genehmigung / Nachbesserungsbedarf / 

Ablehnung 

 

WKO Kriterienliste 

Welche Betriebe müssen aufgrund der von der Bundesregierung angekündigten 
CoronavirusEinschränkungen geschlossen bleiben und welche dürfen offen sein? 

https://www.wko.at/service/kriterien-schliessung-von-geschaeften.pdf 

 

Gastronomie muss ab Dienstag vollständig geschlossen bleiben 

Einschränkung für Handel und Dienstleistungsbetriebe von 16.3. – 22.3.2020 

Spiel- und Sportplätze sind ebenfalls geschlossen 

Berufsschulen sind ebenfalls geschlossen (ab Montag). Lehrlinge haben 

eigenverantwortlichen Lernprozess und sind deswegen nicht im Betrieb einzusetzen. 

Ausnahme bleiben: Einzelhandel, Drogist, Großhandelskaufmann; Pharmazeutische 
Assistenz. 

Baugewerbe /Baustellen – derzeit noch offen (Produktionsbetrieb) 

Handwerksbetriebe – offen halten dürfen Werkstätten/Montage, Geschlossen:Verkauf 

Kosmetiksalons/Friseure/Fußpflege für kosmetische Zwecke : Geschlossen 

Bäcker/Fleischer/Konditoren: offen 

Taxi/Mietwagengewerbe:offen 

Freizeitbetriebe/Fitnessstudio/Bäder/Kino: geschlossen 

 

https://www.wko.at/service/kriterien-schliessung-von-geschaeften.pdf

